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Öffentliche Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung
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Wahlbekanntmachung der 
Gemeinde Kreuzau

1. Am 25. Mai 2014 finden die Kommunalwahlen statt. Die Kom-
munalwahlen umfassen die Gemeinderatswahl, die Bürgermeister-
wahl und die Kreistagswahl. Die Wahlen werden miteinander in
denselben Wahlräumen durchgeführt und dauern von 8.00 bis
18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Kreuzau ist in 22 allgemeine Wahl-/Stimmbezirke
eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 21.04.2014 bis 04.05.2014 übersandt
worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben,
in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Auf die Kreiswahlbezirke entfallen folgende Stimmbezirke:

3. Für die Gemeinde Kreuzau sind drei Briefwahlvorstände gebildet
worden. Die Briefwahlvorstände treten am Sonntag, dem 25. Mai
2014, um 13.00 Uhr im Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7,
52372 Kreuzau, zusammen. Es wird darauf hingewiesen, dass die
Briefwahlvorstände nicht das Ergebnis der Briefwahl ermitteln,
sondern die Briefwahlunterlagen zur Ermittlung des Wahlergeb-
nisses den einzelnen Wahlbezirken zuteilen. Während der Tätig-
keit der Briefwahlvorstände hat jedermann Zutritt zu den Wahl-
räumen, soweit dies ohne Störung des Wahlgeschäftes möglich ist.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die
Wahlbenachrichtigung soll zur Wahl mitgebracht werden (dies ist
nicht zwingende Voraussetzung für die Ausübung des Wahlrechts,
erleichtert jedoch die Arbeit der Wahlvorstände vor Ort). Der Per-
sonalausweis oder der Reisepass muss mitgebracht werden,
damit sich der Wähler auf Verlangen über seine Person auswei-
sen kann. Die Wahlbenachrichtigung berechtigt nicht zur Stimm-
abgabe in einem anderen Wahlraum. Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehalten werden.

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und
so zusammengefaltet werden, dass nicht erkannt werden kann, wie er
gewählt hat.

Der Wähler hat für die Bürgermeister- und die Gemeinderats-
wahl sowie die Kreistagswahl jeweils eine Stimme.

Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber
a) für das Amt des Bürgermeisters
b) für den Gemeinderat
c) für den Kreistag

gekennzeichnet werden.

Stimmzettel

Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt:

a) für die Bürgermeisterwahl: hellgelber Stimmzettel mit schwar-
zem Aufdruck

b) für die Gemeinderatswahl: hellgrüner Stimmzettel mit schwar-
zem Aufdruck

c) für die Kreistagswahl: hellroter Stimmzettel mit schwarzem Auf-
druck.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im
Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Kreiswahlbezirk 23 Kreiswahlbezirk 24 
01.1 B o i c h / Thum 02.1 Drove 
01.2 Boich / T h u m 03.1 Drove 
11.1 Ü d i n g e n / Leversbach 04.1 Kreuzau 
11.2 Üdingen / L e v e r s b a c h 05.1 Kreuzau 
12.1 Winden 06.1 Kreuzau 
13.1 W i n d e n / Bergheim / Langenbroich 07.1 Kreuzau 
13.2 Winden / B e r g h e i m /L a n g e n b r o i c h 08.1 Kreuzau 
14.1 Obermaubach 09.1 Stockheim 
15.1 O b e r m a u b a c h / Schlagstein 10.1 Stockheim 
15.2 Obermaubach / S c h l a g s t e i n  
16.1 U n t e r m a u b a c h / Bogheim  
16.2 Untermaubach / B o g h e i m  
17.1 Untermaubach / Bilstein  

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlbezirk, für den der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses
Wahlbezirks oder 

b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde die
Briefwahlunterlagen (amtliche Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag)
beschaffen.

Der Wahlbrief mit den Stimmzetteln – im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag – und dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzei-
tig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 25 Kommunalwahlgesetz).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Kreuzau, den 11. April 2014

Der Bürgermeister

-Walter Ramm-
Wahlleiter



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 13



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU14

Bekanntmachung der 
Gemeinde Kreuzau

über das Recht zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnisses
und die Erteilung von Wahlscheinen

zu den Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen am
25.05.2014

1. Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für die Stimm-
bezirke der Gemeinde Kreuzau liegt in der Zeit vom 05.05. bis
09.05.2014 während der Dienststunden montags - freitags von
8:30 Uhr – 12:00 Uhr, dienstags von 13:30 Uhr – 16:00 Uhr und
donnerstags von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr im Rathaus Kreuzau,
Zimmer 232, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, zu jedermanns Ein-
sicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich. Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem Wäh-
lerverzeichnis während der Auslegungsfrist der Tag seiner Geburt
unkenntlich gemacht wird. Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann während der Auslegungsfrist, spätestens am 09.05.2014 bis
12:00 Uhr, beim Bürgermeister, Rathaus Kreuzau, Zimmer 232,
Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Einspruch einlegen. Der Ein-
spruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 04.05.2014 eine Wahlbenachrichti-
gung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten
keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in seinem Wahlbe-
zirk durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses
Wahlbezirks oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,

a) wenn er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertreten-
den Grund die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis
zum 09.05.2014) versäumt hat,

b) wenn er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in
das Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist,

c) wenn seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der
Einspruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 23.05.2014, 18:00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich – aber nicht fernmündlich - oder
schriftlich beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tage, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

Einer/Einem von der/von dem Wahlberechtigten Bevollmächtigten
dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen ausgehändigt werden,
ohne dass eine plötzliche Erkrankung vorliegen muss und unabhän-
gig davon, ob noch eine rechtzeitige postalische Übersendung oder
amtliche Überbringung möglich ist (§ 20 Abs. 5 KWahlO). Um
Missbräuchen zu begegnen, darf ein/e Bevollmächtige/r allerdings
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten; dies hat er/sie der
Gemeindebehörde vor dem Empfang der Unterlagen schriftlich zu
versichern.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 15

7. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberech-
tigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält er mit dem
Wahlschein zugleich zu den Gemeinde- und Kreiswahlen (Bürger-
meisterwahl, Ratswahl, Kreistagswahl)

1. den gemeinsamen Wahlschein für alle Wahlen,
2. je einen Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl (Farbe hellgelb),

die Gemeinderatswahl (Farbe hellgrün) und die Kreistagswahl
(Farbe hellrot),

3. den für alle Wahlen gemeinsamen amtlichen grünen Stimmzettel-
umschlag,

4. den hellgelben Wahlbriefumschlag.

Diese Wahlunterlagen werden dem Wahlberechtigten von der
Gemeinde auf Verlangen auch noch nachträglich ausgehändigt.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich die Stimmzet-
tel, legt sie in den jeweils besonderen amtlichen Stimmzettelum-
schlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein

vorgedruckte Versicherung an Eides Statt, steckt den unterschriebe-
nen Wahlschein und den grünen Stimmzettelumschlag in den beson-
deren hellgelben Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbrief-
umschlag.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den Stimmzet-
teln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 16:00
Uhr eingeht.

Die Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Stan-
dardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.
Sie können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Kreuzau, den 11. April 2014 Der Bürgermeister

-Walter Ramm- Wahlleiter
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Karl-Arnold-Str. 37 in Kreuzau
www.hechemer.de · Tel.: 02422/504347

Besuchen Sie 

unseren In
fostand auf

dem Dürener M
aim

arkt!
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Amtliche Mitteilungen

INFORMATIONEN 
der Gemeinde Kreuzau, 
mitgeteilt von Bürgermeister Walter Ramm

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Rat der Gemeinde Kreuzau ist am 07.04.2014 zu seiner 27. und
letzten Sitzung der laufenden Legislaturperiode zusammen gekom-
men. Über die gefassten Beschlüsse werden Sie selbstverständlich wie
immer informiert. Wegen der zahlreichen Wahlbekanntmachungen
in dieser Ausgabe erhalten Sie die Informationen jedoch erst in der
Mai-Ausgabe dieses Amtsblattes.

Walter Ramm
Bürgermeister

GEMEINDE KREUZAU
DER BÜRGERMEISTER

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Kreuzau sucht zum 01. August 2014 

EINE/N STAATL. ANERKANNTE/N ERZIEHER/IN 
IN DER FUNKTION EINER 2. FACHKRAFT 

FÜR DIE TAGESEINRICHTUNG FÜR KINDER 
IN KREUZAU, HERIBERTSTRASSE

Es handelt sich um eine bis zum 31.07.2015 befristete Stelle mit
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden. Die Vergütung
erfolgt nach Entgeltgruppe S 06 TVöD – Sozial- und Erziehungs-
dienst.
Wünschenswert wäre eine heilpädagogische Aus- oder Fortbil-
dung oder eine Weiterbildung zur Fachkraft für Kinder unter 
3 Jahren. Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei 
gleicher Eignung und Befähigung und fachlicher Leistung bevor-
zugt behandelt.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 12.05.2014 an den

Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau -Personalabteilung-
Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau 

oder per E-Mail an Buergermeister@kreuzau.de.
Bitte senden Sie keine Originalunterlagen, da diese nach Abschluss des Bewerbungsver-

fahrens vernichtet werden. Es werden keine Bewerbungsunterlagen zurückgesendet. 
Eine Übernahme von entstandenen Kosten, die mit der Teilnahme an 

Vorstellungsgesprächen verbunden sind, erfolgt nicht.

Spenden- & Sponsoringkonzept

Gemeinsam für Kreuzau
Im Rahmen des Spenden- und Sponsoringkonzeptes der

Gemeinde Kreuzau wurden nun folgende Projekte umgesetzt:
April 2014
Spende einer Schutzhütte und Sitzgruppe an die Gemeinde Kreuzau
Die Arbeitsgemeinschaft Obermaubach übergab nun die neu errich-
tete Schutzhütte am Waldspielplatz in Obermaubach ihrer Bestim-
mung. Neben den politischen Vertretern war auch die Sparkasse
Düren vertreten, welche dieses Projekt mit einer großzügigen Spende
unterstützte. Um die Finanzierung zu sichern, legte auch die Arbeits-
gemeinschaft noch einen größeren Geldbetrag bei. Somit war auch
die Beschaffung einer massiven Sitzgruppe möglich.
Die Gemeinde Kreuzau bedankt sich recht herzlich bei den Spendern
für Ihr Engagement.

April 2014:
Sponsoring einer Sitzgruppe für die Gemeinde Kreuzau
Pünktlich zum Beginn der Wandersaison sponserte der Eifelverein
Winden eine Sitzgruppe, welche am Wanderweg Nr. 02 "Berg und
Tal" / Nr. 62 „Wassererlebnispfad“ zwischen Bilstein und Bergheim
aufgestellt wurde.
Die Gemeinde Kreuzau bedankt sich recht herzlich beim Eifelverein
Winden.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 19

Januar 2014:
Spende einer Sitzgruppe für die Gemeinde Kreuzau
Winfried Büttgen aus Kreuzau-Bergheim spendete im Januar 2014
eine Sitzgruppe, welche am Wanderweg Nr. 12 „Bonsbusch-Hemgen -
berg“ unterhalb des Keltenwalles am ehemaligen „Weiler Hemgenberg“
zur Rast einlädt.
Die Gemeinde Kreuzau bedankt sich recht herzlich bei Herrn Büttgen.

Unmittelbar neben dieser Sitzgruppe hat die Gemeinde im April
2014 aufgrund einer Anregung von Herrn Rolf Krudwig eine
Gedenktafel als Erinnerung an das dort untergegangene „Dorf Hem-
genberg“ mit nachfolgendem Wortlaut errichtet:
„Zwischen der steil nach Süden abfallenden „Hochkoppel“ und dem
nördlich verlaufenden Trockental „Wippertsgraben“ lag das unterge-
gangene Dorf „Hemgenberg“. Erstmals urkundlich erwähnt wurde
der nahe des „Keltenwalls“ gelegene Weiler Hemgenberg zwischen
1402 und 1423. Im 16. und 17. Jh. arbeiteten die Bewohner neben

der Landwirtschaft im Bergbau und danach im Steinhauerhandwerk.
Bis ins 19. Jh. brachen sie aus umliegenden Steinbrüchen Natursteine
für Häuserbauten (z.B. Urbanuskapelle Winden). Vor dem ersten
Weltkrieg erlosch alles Leben im Weiler Hemgenberg und der Ort
wurde totale Wüstung. Die ehemaligen Wohnplätze sind wild über-
wuchert und nichts deutet auf den früheren Weiler hin. 
Mit dieser Gedenktafel soll auch an Rosa Schubert -Lehrerin in
Winden- erinnert werden, die die Geschichte vom einstigen Weiler
für die Nachwelt festhielt.“

Was beinhaltet das Spenden- und Sponsoringkonzept?
Bürgerinnen und Bürger, aber auch Firmen und Vereine können sich
projektbezogen mit kleineren oder größeren Geldbeträgen oder im
Einzelfall auch Sachleistungen, egal für welchen Ort, einbringen; die
Gesamtheit der Beträge und Leistungen ermöglicht dann irgend-
wann die Umsetzung.
Eine spezielle Internetseite wurde eingerichtet. Hier werden, wenn
erwünscht, alle Spender und Sponsoren im Gegenzug zu Ihrer Hilfe
aufgelistet. Der Link ist unter www.kreuzau.de/gfk/ zu finden.
Aktuell gibt es folgende Projekte:
- (2) Finanzielle Unterstützung des Zeltlagers der Jugendfeuerwehr

Kreuzau
- (6) Bepflanzung / Pflege im Straßenbegleitgrün
- (7) Aufstellung von weiteren Ruhebänken im Ortskern Kreuzau
- (8) Aufstellung von Wanderbänken in den einzelnen Ortsteilen
- (11) Bettenburg KiTa Kreuzau
Kontaktdaten
Falls Sie Fragen zum spenden oder sponsern haben, so wenden 
Sie sich an meinen Mitarbeiter Herrn Lenzen, Tel. 02422/507-235,
E-Mail: M.Lenzen@Kreuzau.de.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.02.2014 bis 09.04.2014

Eheschließungen
In der Zeit vom 1.3.2014 bis zum 31.3.2014 haben auf dem

Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftlicheEinwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

07.03.2014 
Saskia Herkenrath und Daniel Gilles, Maubacher Straße 97,
52372Kreuzau. 

Polizei berät vor Ort - Sicherheits-
tage gegen Wohnungseinbruch

Kreuzau - Im Rahmen der Aktion „Riegel vor! Sicher ist sicherer.“
führt das Kriminalkommissariat für Kriminalprävention im Mai
2014 Sicherheitstage im Rathaus der Gemeinde Kreuzau durch.

Den Appell, sein
Haus oder seine
Wohnung mit einem
im Verhältnis stehen-
den Kosten-Nutzen-
Aufwand sicherer zu
machen, möchten die
Fachleute der Polizei

für Kriminal prävention durch das Angebot einer „Vor-Ort-
Beratung“ unterstützen. Mit themenspezifischen Ausstellungsstücken
stellt das Kriminalkommissariat dabei die Möglichkeiten des zusätz-
lichen Sicherheitsgewinns vor. 

Die Bürgerinnen und Bürger können sich am Dienstag, 13. Mai
2014 von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr bis 18:00
Uhr und Mittwoch, 14. Mai 2014 während der üblichen Büro-
dienstzeiten (08:30 Uhr – 12:00 Uhr) im Rathaus in Kreuzau ein
Bild machen und sich völlig kostenlos und unverbindlich über
moderne Sicherheitstechnik zum Schutz vor Wohnungseinbruch
informieren lassen. 
Dazu wird es am Dienstag, 13. Mai 2014 um 18:00 Uhr im 
„Sitzungssaal“ des Rathauses einen ebenfalls kostenlosen Fachvor-
trag zum Thema Einbruchschutz geben, zu dem alle Interessierten
ohne Voranmeldung eingeladen sind.



179 Einsätze im Jahr 2013
Am 28.03.2014 fand in Kreuzau die Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau statt. Der Leiter der Feuerwehr,
Karlheinz Eismar, berichtete über das vergangene Jahr. Der Mitglie-
derbestand betrug insgesamt 318 Personen, davon sind 12 Frauen
und 173 Männer in der aktiven Wehr, und 70 inaktiv in der Ehren-
abteilung vertreten gewesen. Der Jugendfeuerwehr Kreuzau gehören
63 Jugendliche (49 Jungen, 14 Mädchen) an. 

Um die vorgegebene Sollstärke zu erreichen, fehlen noch ca. 100
Kameradinnen und Kameraden. 
Vor allem die Tagesverfügbarkeit macht der Feuerwehr Kreuzau sehr
zu schaffen. Um die vorgeschriebenen Hilfsfristen einzuhalten,
werden tagsüber fast alle Löschgruppen, selbst bei kleineren Einsatz-
lagen, alarmiert.
Doppelmitgliedschaft bewerben
In seiner Rede spricht Karlheinz Eismar die verschiedenen Möglich-
keiten an, neue Mitglieder zu werben. Vor allem die bereits in Ihren
Wohnorten aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,
welche im Gemeindegebiet Kreuzau arbeiten, können im Rahmen
einer Doppelmitgliedschaft die Feuerwehr Kreuzau unterstützen. Sie
kennen jemanden, der in Kreuzau arbeitet aber außerhalb wohnt und
in der Feuerwehr ist? Sprechen Sie ihn an. Informationen gibt es unter
www.ff-kreuzau.de oder auch telefonisch unter 02422/507 237.
Einsätze
Die Feuerwehr Kreuzau wurde im Berichtsjahr insgesamt 179 mal zu
Einsätzen gerufen. Davon waren 46 Brandeinsätze (18 klein, 8 mittel
und 20 automatische Brandmeldealarme). In 19 Fällen handelte es
sich um Fehlalarme, davon 7 durch Brandmeldeanlagen.
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Auszeichnung für 30 Personen 
aus Kreuzau

Gemeinde Kreuzau ehrte Blutspender
Die Gemeinde Kreuzau ehrte am 09. April 2014 im großen Sitzungs-
saal des Rathauses insgesamt 30 verdiente Blutspender.

Die Auszeichnung nahm Walter Ramm als Bürgermeister der
Gemeinde Kreuzau und gleichzeitiger Präsident des DRK-Kreisver-
bandes Düren mit dem Geschäftsführer des Kreisverbandes Düren,
Herrn Uwe Möcker, vor. In ihren Ansprachen erwähnten beide noch
einmal, wie notwendig die Blutspenden seien und dass immer mehr
Blut zur Rettung und Heilung von Menschenleben benötigt werde.
Beide sprachen den dringenden Appell aus, dass sich noch mehr 
Bürgerinnen und Bürger am Blutspenden beteiligen sollten. Beim
Kreisverband Düren würde kein Termin aus Einspargründen entfallen,
wie schon einmal aus der Presse zu entnehmen war, dafür sei der
Bedarf zu hoch. 
Den zu Ehrenden sprachen beide ihren herzlichen Dank für ihre
langjährige Bereitschaft, Blut zur Rettung anderer zur Verfügung zu
stellen, aus – verbunden mit der Hoffnung, dass sie für möglichst
viele weitere Mitbürgerinnen und Mitbürger Vorbild sein werden.
Für 100-maliges Blutspenden erhielten Erwin Büngeler und Man-
fred Brings die Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz in Gold, Gravur
und 12 Brillanten sowie einen beachtlichen Präsentkorb.
Paul Büngeler, Helmut Claßen, Ursula Friederichs, Ullrich Leisten
und Wilfried Schmitz haben 75 Mal Blut gespendet und bekamen
dafür die Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz in Gold, Gravur und
Brillanten und ein Weinpräsent.
Stolze 50 Mal zur Ader gelassen wurden Gregor Dürbaum, Kurt
Fischer, Manfred Freuen, Rolf Keupgen, Karin Keuter und Brigitte
Meisenberg. Sie durften sich über die Ehrennadel in Gold mit
Eichenkranz in Gold und Brillanten und ebenfalls über ein Wein -
präsent freuen.
Für 25-maliges Blutspenden wurden Maria Becker, Theo Dauver-
mann, Anke Fuß, Mariano Graf von Spee, Margret Haupt, Thomas
Haupt, Franz Klein, Claudia Kuckoreit, Daniel Maleska, Walter
Neubert, Elisabeth Palm, Heinz Pfeiffer, Marion Schmitz, Dominik
Schöller, Willi Steinbrecher, Galina Thiessen und Gabriele Wolf
geehrt. Ihnen überreichte Bürgermeister Ramm die Ehrennadel in
Gold mit Eichenkranz in Gold.
Bürgermeister Walter Ramm dankte aber auch dem Roten Kreuz und
all seinen ehrenamtlichen Helfern, stellvertretend hierfür dem anwe-
senden Leiter der Bereitschaft Kreuzau, Herrn Marcus Esser, dafür,
dass sie die Sorge und die Verantwortung dafür tragen, dass Blut
gespendet werden kann und dass es bei den in Not Geratenen immer
zeitnah ankommt.

Landtagsvizepräsident 
Eckhard Uhlenberg zu Besuch 

in Kreuzau
-Eintrag in das goldene Buch der Gemeinde Kreuzau-

Am 12.03.2014 war Landtagsvizepräsident Eckhard Uhlenberg zu
Gast in der Gemeinde Kreuzau. Zunächst besuchte er von 10.00 –
12.00 Uhr das Gymnasium Kreuzau (s. hierzu gesonderten Bericht in
diesem Amtsblatt). Anschließend führte die Fahrt weiter an den Stau-
see Obermaubach. In Begleitung der Landtagsabgeordneten Rolf Seel

und Josef Wirtz wurde er hier von Prof. Dr. Wolfgang Firk (WVER),
dem Gewässerdezernenten Robert Steegmans (WVER) sowie Bür-
germeister Walter Ramm und seinem Allgemeinen Vertreter Siegfried
Schmühl begrüßt. Unter den fachkundigen Ausführungen von Prof.
Dr. Firk wurde insbesondere die Fischtreppe besichtigt und dies aus
gutem Grunde, denn vor 6 Jahren hat der heutige Landtagsvizepräsi-
dent die Fischtreppe in seiner damaligen Eigenschaft als Umweltmi-
nister eingeweiht und gemeinsam mit Schülern des Gymnasiums 90
Wanderfische eingesetzt. Im Anschluss an die Besichtigung kehrte
man zu einem kleinen Imbiss in das Restaurant Strepp am See ein
und diskutierte hierbei über die vielfältigen Aufgaben des Wasserver-
bandes. Zum Abschluss erfolgte der Eintrag in das goldene Buch der
Gemeinde Kreuzau.

Von links nach rechts: MdL Josef Wirtz, Gewässerdezernent Robert Steeg-
mans, WVER-Vorstand Prof. Dr. Wolfgang Firk, Landtagsvizepräsident
Eckhard Uhlenberg, Bürgermeister Walter Ramm, MdL Rolf Seel,
Allgem. Vertreter des BM Siegfried Schmühl.
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Adels, Stephan            Oberfeuerwehrmann       Kreuzau
Meier, Marc                Oberfeuerwehrmann       Üdingen
Graß, Domink            Oberfeuerwehrmann       Üdingen
Merken, Marcel          Hauptfeuerwehrmann     Stockheim
Schmitz, Timo            Oberbrandmeister           Stockheim

Name                          Löschgruppe    Ehrung
Kurth, Lothar              Üdingen          für 25 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Wollbrandt, Nikolaus  Boich               für 25 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Guido Baden               Drove              für 25 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Schiffer, Georg             Drove              für 25 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Wolfram, Hans-JürgenDrove              für 35 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Jacobs, Hans-Peter       Boich               für 35 Jahre aktiven Dienst in

der Feuerwehr
Marx, Manfred            Obermaubach  für 50 Jahre Mitgliedschaft in

der Feuerwehr
Milz, Erwin                 Obermaubach  für 50 Jahre Mitgliedschaft in

der Feuerwehr
Klinkenberg, Dieter     Obermaubach  Silberne Ehrennadel für

besondere Leistungen in der
Feuerwehr

Peitz, Michael              Kreuzau           Silberne Ehrennadel für
besondere Leistungen in der
Feuerwehr

Eismar, Karlheinz         Wehrleiter        goldene Ehrennadel für
besondere Leistungen in der
Feuerwehr

88 Einsätze wurden im Rahmen der technischen Hilfe abgeleistet.
Hierbei wurden:
16 Menschen aus Zwangslagen gerettet, 9 Tiere aus Zwangslagen befreit
und 13 Einsätze im Zusammenhang mit einer Ölspur bearbeitet.
20-mal musste technische Hilfe bei Verkehrsunfällen, 15 mal techni-
sche Hilfe bei Wasser oder Sturmschäden und 10 sonstige technische
Hilfe geleistet werden. In 9 Fällen handelte es sich um Fehlalarme im
Bereich Technischen Hilfe, wo ein Eingreifen der Feuerwehr nicht
erforderlich war.
In einem Fall wurde die Feuerwehr Kreuzau zur überörtlichen Hilfe
in Nachbargemeinden gerufen.
Das Stichwort ABC wurde im Berichtsjahr 2013 fünfmal ausgelöst
und die Messeinheit der Gemeinde Kreuzau wurde zu 39 Messein -
sätzen im Kreis Düren alarmiert.

Fahrzeugbestand
Zum Ende des Berichtsjahres 2013 verfügte die Freiwillige Feuer-
wehr Kreuzau über 21 gemeindeeigene Einsatzfahrzeuge.
Diese teilen sich auf in:
1 Kommandowagen der Wehrleitung
1 Kommandowagen des Einsatzleitdienstes
1 Kommandowagen am Rathaus und für die JFW
3 Kombinationsfahrzeuge Mannschaftstransporter/Einsatzleitwagen 1
5 Mannschaftstransportfahrzeuge,
1 Gerätewagen Logistik 2, als LKW
1 Gerätewagen Logistik 1 (JFW)
1 Tragkraftspritzenfahrzeug mit 1000 l Wasser
2 Löschgruppenfahrzeuge LF 8/6
1 Löschgruppenfahrzeuge LF 10/10
2 Löschgruppenfahrzeuge LF 16/12,
1 Löschgruppenfahrzeuge LF 20/16
1 Tanklöschfahrzeug TLF 20/30
4 Anhänger verschiedener Bauarten
1 Tierfanganhänger
Zusätzlich betreibt die Messeinheit Stockheim den ABC-Erkunder
(Bund) sowie den Gerätewagen-Mess (Kreis)

Im Berichtsjahr wurden beschafft:
1 Gerätewagen Logistik 2
Der Umbau des ehemaligen JFW Busses zum KdoW3 nach Eigen-
tumsübernahme
Beschaffungen für den Digitalfunk , jedes Fahrzeug ist jetzt fast fertig
ausgestattet.
Eine Wärmebildkamera
Ausbildung:
Auf Gemeindeebene wurde im Berichtsjahr ein Grundausbildungs-
lehrgang mit 14 Teilnehmern durchgeführt.
Es wurden 2013 von 54 Lehrgangsteilnehmern rund 19 verschiedene
Lehrgänge auf Kreisebene besucht.
Auf Landesebene wurden folgende Lehrgänge/Seminare am Institut
der Feuerwehr in Münster besucht:
3 x Gruppenführerlehrgang (je 3 Wochen)
1 x Zugführerlehrgang (je 3 Wochen)
1 x F-Ausbilder (Wochenende)
1 x Verbandsführer (1 Woche)
1 x Einführung in die Stabsarbeit (1 Woche)
1 x Führen im ABC Einsatz (2 Wochen)
1 x Atemschutzgerätewart (1 Woche)
1 x F Gerätewart (1 Woche)
1 x S Gerätewart-Ausbilder (1 Woche)
An dieser Stelle nochmals ein Dankeschön an alle Ausbilder und Aus-
zubildenden.
Im Rahmen der Versammlung wurden folgende Ernennungen und
Ehrungen durchgeführt.

Name                         Beförderung zum            Löschgruppe
Spitz, Daniel               Oberbrandmeister           Untermaubach
Schumacher, Lukas     Unterbrandmeister          Untermaubach
Plönnes, Sebastian      Hauptfeuerwehrmann     Untermaubach
Trinkel, Maria            Hauptfeuerwehrfrau        Untermaubach
Hinz, Detlef               Hauptbrandmeister         Boich
Waider, Reiner            Brandinspektor                Boich
Klinkenberg, Jochen   Hauptfeuerwehrmann     Obermaubach
Niehland, Florian       Hauptfeuerwehrmann     Obermaubach
Klinkenberg, Lukas     Unterbrandmeister          Obermaubach
Maubach, Jürgen        Brandoberinspektor         Kreuzau

Kreuzauer Senioren-Erlebnis-
Reisen 2014

Für die Fahrt nach Frankreich vom 22.06. – 01.07.2014 sind noch
Plätze frei. Stationen unserer Reise sind die Schlösser der Loire in
Blois und die Atlantikküste in Carnac. Gerne senden wir Ihnen das
ausführliche Programm zu. Anfragen und Anmeldungen werden
unter 02422/903310 und 02422/507409 gerne entgegengenom-
men.

Neuigkeiten aus der Kindertages-
einrichtung Spatzennest:

Zwei Erzieherinnen der Kita Spatzennest bildeten sich 
im Verlauf des letzten Jahres zum Thema 

„Sprachliche Bildung von Anfang an“ 
weiter. In insge-
samt 7 einzelnen
Modulen wurden
über einen Zeit-
raum von jeweils 8
Stunden verschie-
dene Inhalte in den
Bereichen Sprach-
erwerb, Sprachent-
wicklung, Sprach-
störungen und
Mehrsprachigkeit
intensiver bearbei-
tet. Zum erfolgrei-

chen Abschluss der Fortbildungsreihe bedurfte es einer theoretischen
Abschlussarbeit sowie einer praktischen Präsentation der erarbeiteten
Inhalte. 
Melanie Wienands und Brigitte Futter wählten hierzu ein Projekt im
Bereich Mehrsprachigkeit. Zunächst wurde gemeinsam mit Frau
Lipp, einer Mutter der Einrichtung, ein Bilderbuch auf deutsch und
russisch betrachtet. Selber führten die Kinder diese Geschichte fort,
gestalteten Bilder zu ihrer Phantasiegeschichte, bastelten sich entspre-
chende Kostüme und stellten schließlich alles in einem Rollenspiel
dar. Natürlich durften auch ein Lied sowie ein Bewegungsspiel zum
Ende des 8-tägigen Projektes nicht fehlen.
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Im Anschluss an die erfolgreiche Durchführung in der Einrichtung
und der gelungenen Präsentation im Kreishaus bekamen Melanie
Wienands und Brigitte Futter am 20.03.2014 ihr Abschlusszertifikat
vom Bürgermeister der Stadt Düren, Herrn Paul Larue, überreicht.
Für die Einrichtung war dieses Projekt so bereichernd, dass das Team
der Kita Spatzennest sich entschlossen hat, das mehrsprachige Lesen
auszuweiten und von jetzt an in einem festen Rhythmus einen mehr-
sprachigen Vorlesenachmittag mit muttersprachlichen Eltern in der
Einrichtung anzubieten. 

Termine im Überblick 
vom 27.04. bis 31.05.2014

27.04.2014
Tageswanderung: "Wanderung der OG Brachelen im Rahmen des
50-jährigen Bestehens" (Eifelverein Kreuzau), 9.00 Uhr, TP: Bürger-
haus Kreuzau.
27.04.2014
Radrennen "Rund um Düren" (RSV Düren), 81. internationales
Straßenradrennen.
27.04.2014
Saisoneröffnung (Turnclub Kreuzau), 11.00 Uhr, Tennisplatz.
27.04.2014
Jubiläumswandertag in Brachelen (6 oder 11 km Wanderung)
(Eifelverein Ortsgruppe Winden), 09.00 Uhr, Treffpunkt Winden an
der Schule.
30.04.2014
Skat & Seniorentreff für Männer (Ev. Kirchengemeinde Kreuzau),
15.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstraße 5.
30.04.2014 - 01.05.2014
Wiesenfest in Bogheim (St. Ewaldus Schützenbruderschaft und 
S. V. Grün Weiß Bogheim), 19.00 Uhr, Sport- und Schützenheim
und auf dem Festplatz Bogheim.
01.05.2014
Maiglöckchennachmittag (Seniorengemeinschaft Kreuzau), 13.00
Uhr, Bürgerhaus Kreuzau.
03.05.2014
Konfirmationsgottesdienst Evangelische Gemeinde zu Düren,
13.30 Uhr, Christuskirche, Wilhelm-Wester-Weg, 52349 Düren.
04.05.2014
Tageswanderung: "Bärlauchweg - Urft-Steinfeld" über 14 km (Eifel-
verein Kreuzau), 9.00 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau. Wanderführer:
Richard Graßmann.
05.05.2014
Fraktion SPD, 19.00 Uhr, Rathaus, großer Sitzungssaal.
07.05.2014
Halbtagesfahrt nach Kerkrade/Niederlande (Gemeinde Kreuzau
u. Eifelverein Kreuzau) Kerkrade.
07.05.2014
Kultur und Natur - Wenau und Umgebung + Burg Holzheim in
Langerwehe – Heistern (Ev. Kirchengemeinde Kreuzau), 13.00 Uhr,
Gemeindehaus Kreuzau.
07.05.2014
Fahrradtour mit Peter Boltersdorf (STIG), ab 14.00 Uhr, TP:
Parkplatz Raiffeisenstr. 54, Stockheim. Anmeldung Hr. Boltersdorf:
02421/52414.
08.05.2014
Mütter-Engel-Vormittag (STIG), 9.00 Uhr, TP: Kreuzauerstr. 54,
Stockheim. Anmeldung Fr. Bollig: 02421/503367. Zum Krafttanken
für Mütter (ohne Kinder).
08.05.2014
Führung "Feuerschutztechnische Zentrum Stockheim inkl.
Schlauchturm" (STIG), 14.00 Uhr. Anmeldung Hr. Schnitzler:
02421/56316. Max. 20 Personen. Präsentation der einzelnen Feuer-
schutzbereiche.
08.05.2014
Vortragsabend Thema: Søren Aabye Kierkegaard (Ev. Kirchenge-
meinde Kreuzau), 19.30 Uhr, Gemeindehaus, Heribertstr. 5, 52372
Kreuzau. 
09.05.2014
Vereinsabend (KG Ahle Schlupp), 19.00 Uhr, kleine Festhalle Kreuzau.

10.05.2014
"STIG" - Aktionstag Frühling (STIG), ab 9.30 Uhr, TP: Parkplatz
an der Kirche und Start zu den Projekten Stockheimer gestalten
Stockheim! Info unter www.STIGEV.de.
10.05.2014
Konfirmationsgottesdienst Evangelische Gemeinde zu Düren,
13.30 Uhr, Christuskirche, Wilhelm-Wester-Weg, 52349 Düren.
10.05.2014
Kneipentour mit "Wibbelstetz" (Kirmesgesellschaft Kreuzau),
20.30 Uhr, Gaststätte "Alte Post", Kreuzau.
11.05.2014
Rur-Pokal Turnwettkampf für Kinder und Grillen für alle (Turnclub
Kreuzau), 9.00 Uhr, Sporthalle Kreuzau.
11.05.2014
Vennwanderung mit Rucksackverpflegung (Eifelverein Orts-
gruppe Winden), 09.00 Uhr, Treffpunkt: Winden an der Schule /
Fahrt mit dem PKW.
14.05.2014
Seniorenwanderung: "Burgau-Bildstöckchen-Kreuzau" (Eifelverein
Kreuzau), 13.30 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau.
15.05.2014
Seniorenfrühstück (Gemeinde Kreuzau), 8.45 Uhr, Caritaswohn-
park Friedenau, Kreuzau. Preis: 4,50 €. Anmeldung: Fr. Cremer 
(Tel. 02422/507409).
15.05.2014
Erzähl-Cafe (STIG), 15.00 Uhr, Pfarrheim Stockheim. Leitung Fr.
Kapellmann: 02421/56993.
15.05.2014
Bibelgesprächskreis (Ev. Kirchengemeinde Kreuzau), 19.30 Uhr,
Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstr. 5. 
17.05.2014
Bundesjugendspiele (Kath. Grundschule Stockheim), 8.30 - 12.00
Uhr, Sportplatz Stockheim
18.05.2014
Wanderung in Simmerath-Lammersdorf (Eifelverein Ortsgruppe
Winden), 08.30 Uhr, Treffpunkt 8:30 in Winden an der Schule Fahrt
mit dem PKW.
18.05.2014
Stadtführung zur Geschichte Düren (STIG), 10.45 Uhr, TP:
Komm-Zentrum, Pleußmühle, Düren. Anmeld. bis 10.05., Fr.
Röntgen-Kasper: 02421/505116. Ca. 5 €/Person.
19.05.2014 - 29.06.2014
Bilderausstellung "Bunte Traumwelt" (Dubrovka Milz), Rathaus
Kreuzau.
21.05.2014
Besuch des Hortus Dialogus Garten in Abenden (STIG)
Abfahrt: 13.30 Uhr. Anmeld. Hr. Schnitzler: 02421/56316. Eintritt:
ca. 10€/Person.
22.05.2014
Mütter-Engel-Vormittag (STIG), 9.00 Uhr, TP: Kreuzauerstr. 54,
Stockheim. Anmeldung Fr. Bollig: 02421/503367. Für Mütter (ohne
Kinder).
22.05.2014
"Stig for kids" Jugendfilm (STIG), 16.30 Uhr, Pfarrheim Stock-
heim. Anmeldung Fr. Thelen: 02421/409149. Eintritt 1 € -
Getränke + Popcorn 0,50 €.
23.05.2014
Pflanzenschutz im Sinne von Pflanzengesundheit auf der Streuobst-
wiese (SoNNe), 19.30 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau.
23.05.2014 - 25.05.2014
Zeltwochenende für Kids im Alter von 9 bis 12 Jahren (MJ
Gemeinde Kreuzau), Jugendzeltplatz Finkenheide.
24.05.2014
"STIG for kids" Frühlingswanderung (STIG), Start 10.00 Uhr,
Rückkehr 12.30 Uhr (Decke Boom). Verpflegung mitbringen.
Anmeldung Fr. Thelen: 02421/409149.
25.05.2014
Tageswanderung: "Ab Simonskall auf dem historischen Wander-
weg" über 14 km (Eifelverein Kreuzau), 9.00 Uhr, TP: Bürgerhaus
Kreuzau. Wanderführer: Helmut Linden.
25.05.2014 - 31.05.2014
Projektwoche mit Kindermitmachzirkus Phantasia (Kath. Grund-
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schule Stockheim), Gemeindewiese neben der Turnhalle Stockheim.
Aufführungen am 30.05. um 17.00 Uhr, 31.05. um 10.00 Uhr.
28.05.2014
25-jähriges Präsidentenjubiläum (KG Ahle Schlupp), Festhalle
Kreuzau.
28.05.2014
Bunter Kreis Thema: Nideggen und seine Geschichte (Ev. Kirchen-
gemeinde Kreuzau), 15.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau, 
Heribertstr. 5. 
29.05.2014
Vatertagsfest (Schützengesellschaft Langenbroich-Bergheim), ab
10.00 Uhr, auf dem Festplatz am Schützenheim Bergheim.
29.05.2014
Vatertagsfest (Feuerwehr Kreuzau, LG Thum), ab 11.00 Uhr, auf
dem Festplatz am Feuerwehrgerätehaus.
30.05.2014
Vorstellung des Kindermitmachcircus Phantasia, 17.00 Uhr, 
Circuszelt neben der Turnhalle Stockheim (Kath. Grundschule
Stockheim).
31.05.2014
Vorstellung des Kindermitmachcircus Phantasia, 10.00 Uhr, 
Circuszelt neben der Turnhalle Stockheim (Kath. Grundschule
Stockheim).

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der ein-
zelnen Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de)
über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.

Circusprojekt der KGS Stockheim
Lange Zeit hat die Schulgemeinschaft der KGS Stockheim ein großes
Schulprojekt geplant und vorbereitet. In der letzten Maiwoche 2014
ist es endlich soweit. Der Circus Phantasia kommt an unsere Schule!
Das Circuszelt wird neben der Turnhalle Stockheim auf dem Bolz-
platz errichtet.
Überall in Stockheim und Umgebung weisen bunte, von den Kin-
dern ausgestaltete Plakate auf dieses Ereignis hin.

Unsere Schulkinder werden im Rahmen einer Projektwoche ver-
schiedene Circusdarbietungen trainieren. Auch die kommenden
Schulneulinge der Kindertagesstätte St. Andreas Stockheim sind mit
einer Schwarzlichtvorführung an diesem Projekt beteiligt und 
trainieren zusammen mit den Kindern der Klasse 1. Am Ende der
Projektwoche werden die kleinen Circuskünstler  ihr Können in zwei
großen Galavorstellungen präsentieren.
Die Vorstellungen finden an folgenden Terminen statt:
Freitag, 30.05.2014 Samstag, 31.05.2014
17 Uhr 1. Vorstellung 10 Uhr 2. Vorstellung 
Im Vorverkauf kann man ab 5. Mai 2014 in der Bäckerei Fuchs in
der Andreasstraße 87 in Stockheim Karten für die Vorstellungen
erwerben. Sie kosten für Erwachsene 6 € und für Kinder 3 € (3 - 13
Jahre). An der Tageskasse im Circuszelt neben der Turnhalle kosten
die Karten für Erwachsene 10 € sowie für Kinder 5 €.
Wir danken allen Helferinnen und Helfern und allen Sponsoren für
die Unterstützung!

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
    Universitätsklinik Bonn
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 1
Polizeihauptkommissar Wegner (0 24 22) 50416 6331
Bezirksdienst Kreuzau 2
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Gemeinsame Sprechzeiten
    mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr
    oder nach Vereinbarung
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, Kr-Winden

(0 24 22) 507 450
Nach Dienstschluss bei Versorgungsstörungen (Wasser) (02422) 507 444
Wasserversorgungszweckverband Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsmann (0 24 22) 6455
Telefon-Seelsorge
    Düren-Heinsberg-Jülich
    evangelisch (08 00) 1 11 01 11
    katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm:
Sirenen warnen die Bevölkerung bei Gefahr, z.B. bei Rauch- oder Gaswolken, plötzlichen 
Hochwassergefahren oder Schäden an den Staumauern der Talsperren.
Verhaltensregeln:
- In geschlossene Räume begeben, Ruhe bewahren.
- Fenster und Türen schließen.
- Radio Rur oder WDR 2 einschalten und Hinweise beachten.
- Nicht telefonieren! Nur im Notfall Notrufnummern (110, 112)
  verwenden.

Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau
Tel. 02422/507-0, Fax. 02422/507-498
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau 02422/507-200

Öffnungszeiten:
montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, dienstags 13.30 – 16.00 Uhr,
donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Kontakte

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 23.05.2014

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, den 14.05.2014,

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 

und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 
über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de

entgegennehmen können. 
Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

Schulnachrichten

Bereits Tradition in der 
KGS Stockheim ist der jährliche 

Grundschul-Lesewettbewerb
Wie bereits in den vergangenen Jahren führte die KGS Stockheim
auch in diesem Schuljahr im Rahmen der Leseförderung wieder



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU24

einen schulinternen Vorlesewettbewerb in der Alten Kirche 
St. Andreas Stockheim durch. Mit diesem Wettbewerb wurde den
Schülerinnen und Schülern Spaß am Lesen vermittelt und durch das
Zuhören wurden neue Bücher vorgestellt. 
Die Jury für den Vorlesewettbewerb setzte sich aus Gonde Harzheim
(ehemalige Gymnasiallehrerin) und Klaus Goslich (langjähriges
Jurymitglied des Vorlesewettbewerbs für weiterführende Schulen)
zusammen. Die Gewinnerinnen und Gewinner des letzten Vorlese-
wettbewerbs bildeten die Kinderjury: Evamaria Thelen, Nadine
Hermann und Paul Bertram.
Aus den Klassen 1 / 2 und 3 / 4 wurden durch klasseninterne Aus-
wahlverfahren insgesamt 14 Kinder ermittelt, die am Vorlesewettbe-
werb teilnehmen durften. Sie stellten zunächst ihr Lieblingsbuch vor
und lasen etwas daraus vor, ehe in einem zweiten Durchgang die Kinder
der Klassen 2 – 4 auch einen fremden Text bewältigen mussten. Die
Bewertungskriterien waren die gleichen wie bei den weiterführenden
Schulen: Lesetechnik, Textverständnis und Textgestaltung.

Klassen- und Jahrgangsstufenbeste des Wettbewerbs waren (vorne,
von links nach rechts): Gianna Kleefisch (Klasse 1), Lea Knipprath
(Klasse 2), Robin Schmitz (Klasse 3) und Mike Rutz (Klasse 4).
Für die Gewinnerinnen und Gewinner des Wettbewerbs gab es als
Preise neue Bücher zum Lesen. Die anderen TeilnehmerInnen des
Lesewettbewerbs gingen jedoch nicht leer aus, sie bekamen Trost-
preise. Alle qualifizierten Kinder erhielten eine Urkunde.
Der Lesewettbewerb macht allen Kindern, Lehrerinnen und Juroren
immer wieder viel Spaß. Die Kinder haben sich fest vorgenommen,
wie sollte es auch anders sein:  im nächsten Jahr sind wir wieder dabei!

„Es gibt kein Zurück 
zum Abitur nach neun Jahren“

Vizepräsident des Landtags Uhlenberg diskutiert mit 
Oberstufenschülern G8 und EU-Politik

Gleich nachdem Landtagsvizepräsident Eckhard Uhlenberg von der
CDU am Mittwochmorgen die Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe Q2 des Gymnasiums Kreuzau begrüßt hatte, stellte Schü-
lersprecher Luca Boltersdorf eine Frage, die sich viele seiner Mitschü-
ler seit langem stellen: „Wie kam eigentlich die Entscheidung für das
Abitur nach acht Schuljahren zu Stande?“ Bei seinen zahlreichen
Visiten an Schulen im ganzen Land hat Uhlenberg oft auf diese Frage
geantwortet. Er verwies auf einen langen und intensiven Diskussions-
prozess vor der G8-Entscheidung. Die Fachpolitiker des Landtags
hätten auch mit Schulträgern in engem Kontakt gestanden. Jetzt sei
G8 allerdings „die Situation in NRW“. Und: „Da gibt es auch kein
Zurück mehr.“
Doch bei Schulpolitik blieb es nicht, als die rund 60 Abiturienten
ihre vorher im Sozialwissenschaftsunterricht erarbeiteten Fragen
stellten. Wie er denn zur europaskeptischen Haltung einer populisti-
schen Partei wie der Alternative für Deutschland (AfD) stehe, wollte
ein Schüler wissen. Uhlenberg berief sich jedoch auf die Neutralität
gegenüber den Parteien, die sein Amt von ihm verlange, fügte aller-
dings hinzu: „Ich bin ein überzeugter Europäer.“

Ob er das denn auch sei, wenn die Bundesländer im Lauf der euro-
päischen Einigung Entscheidungsbefugnisse an die Bundes- oder die
EU-Ebene abgeben müssten, hakten Schüler nach. „Wenn die EU-
Kommission wie bei Glühbirnen bis ins Detail alles regeln will, ist das
überzogen“, sagte Uhlenberg. Teile der Finanzpolitik könne man
durchaus nach Europa abgeben. Nach der Europawahl müsse jedoch
„das gesamte Raster“ der Kompetenzverteilung diskutiert werden.
Uhlenberg sprach sich für eine föderale Struktur Europas aus und
damit für das Prinzip, dass Entscheidungen nur dann auf höherer
Ebene fallen, wenn sie nicht auf lokaler oder der Ebene der Bundes-
länder gefällt werden können. 
Sein Bekenntnis zum Föderalismus habe auch eine Wanderung über
den Jakobsweg durch Frankreich und Spanien nach Santiago di
Compostela gestärkt: „Die Infrastruktur auf dem Land ist in
Deutschland dank des Föderalismus besser als dort.“ 
Gegen Ende der 90-minütigen Veranstaltung im Forum des Gymna-
siums wurden die Fragen persönlicher. Dass er in einem BMW der
7er-Reihe mit kleiner Motorisierung gefahren werde verriet Uhlen-
berg seinen Gesprächspartnern ebenso wie die Höhe seiner Abgeord-
netenbezüge. Anders als in anderen Bundesländern werde seine künf-
tige Alterssicherung allerdings nicht aus Steuergeldern finanziert:
„Dafür hat der Landtag ein eigenes Versorgungswerk für ehemalige
Mitglieder eingerichtet.“ In diese Alterskasse zahlten die Abgeordne-
ten selber ein.
Die Präsidentin und die vier Vizepräsidenten des Landesparlaments
von Nordrhein-Westfalen besuchen regelmäßig Schulen, um die
Arbeit des Landtags jungen Bürgern näher zu bringen. Ans Gymna-
sium Kreuzau kam Uhlenberg auf Einladung der Fachschaft Sozial-
wissenschaften. Bei seinem Besuch in Kreuzau wurde Eckhard
Uhlenberg sogar von drei Abgeordneten aus der Region begleitet,
darunter Rolf Seel von der CDU, seinem Kollegen Peter Münster-
mann von der SPD sowie von Gudrun Zentis (Grüne). 

Konzentriert hörte Landtagsvizepräsident Eckhard Uhlenberg seinen
jungen Gesprächspartnern zu. Auf parteipolitische Fragen wollte er mit
Hinweis auf sein Amt nicht eingehen.
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Pfarrgemeinden
„Das Grab ist leer, der Held 

erwacht“ – die Osterbotschaft 
der vier Evangelisten

Bibelabend für Frauen
Auferstehung, neues Leben, ewiges Leben – Jesus ist auferstanden
von den Toten, er lebt und darin gründet unsere Hoffnung als Chri-
sten auch und gerade heute noch. Dieser wunderbaren Botschaft
wollen wir auf die Spur kommen beim nächsten Bibelabend am
Mittwoch, dem 7. Mai um 20.00 Uhr im Konferenzraum des
Pfarrhauses in Kreuzau, Kirchweg 2. 
Alle interessierten Frauen laden wir ganz herzlich ein. Wir freuen uns
auch immer wieder „neue“ Frauen begrüßen zu können!

Pfarrfest in Winden 
am 25.05.2014

Wir feiern unser Pfarrfest zu Ehren unseres Pfarrpatrons, des hl.
Urbanus. Im Rahmen des Pfarrfestes weihen wir auch unser neues
Pfarrzentrum ein.
Um 9.30 Uhr zieht die Prozession von der Urbanuskapelle über die 
Kelterstraße zur Pfarrkirche. Wir bitten die Kommunionkinder, in ihrer
Festtagskleidung an der Prozession teilzunehmen. Die anschließende 
hl. Messe wird vom Männerchor Üdingen mitgestaltet. Nach der Messe
erfolgt gegen 11.00 Uhr die Einweihung des Pfarrzentrums.
Danach wird rund um die Kirche und im neuen Saal gefeiert. Für das
leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt mit Reibekuchen, Pommes
Frites und Grillspezialitäten. Wein- und Bierstand laden zum Verwei-
len und Gespräch ein. Die Cafeteria wird großzügig im neuen Saal
aufgebaut. Kuchenspenden erbeten.

Während des ganzen Tages werden Blumen verlost und für die große
Tombola Lose verkauft (1. Preis 200,00 €, 2. Preis 100,00 €, 3. Preis
50,00 €, 4. Preis WMF-Kaffeemaschine).
Zusammen mit Kindergarten und KOT wird für die Kinder und
Jugendlichen ein umfangreiches Programm geboten. Kinderschmin-
ken anschließend Tanzen, Steine und Leinwand bemalen
Fahrradcodierung durch die Polizei von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Wir laden alle Vereine zur Eröffnung ein.
Der Festausschuss

Primiz in Kreuzau 
Primiz ist in unserer Zeit eher ein Wort geworden, das auf vergangene
Ereignisse verweist. Es beschreibt die erste Heilige Messe, die ein neu
geweihter Priester feiert. In diesem Jahr werden für das Bistum
Aachen fünf Männer zu Priestern geweiht. Michael Marx ist einer
von ihnen und stammt aus Kreuzau. Dies ist für die Pfarrgemeinde
St. Heribert Anlass zu feiern. Michael Marx ist in Kreuzau aufge-
wachsen und auch hier zur Schule gegangen. Nach dem Abitur am
Gymnasium Kreuzau im Jahr 2003 hat er zunächst an der RWTH
Aachen Geschichte und Katholische Religionslehre auf Lehramt stu-
diert. Hieran schloss sich sein Studium der Theologie und Philoso-
phie in Münster und Innsbruck an. Nach dem Studium und einem
Schulpraktikum empfing er im vergangenen Jahr die Diakonweihe in
St. Johann Baptist in Krefeld. Nachdem er nun sein Jahr als Diakon
in der GDG Aachen-Nordwest verbracht hat, wird er am Samstag,
dem 07.06.2014, um 9.30 Uhr, im Hohen Dom zu Aachen die Prie-
sterweihe durch Bischof Dr. Heinrich Mussinghoff empfangen. Am
Pfingstsonntag, dem 08.06.2014, um 11.00 Uhr, feiert Michael
Marx in seiner Heimatpfarrei St. Heribert seine Primiz. Um 16.00
Uhr findet eine Dankandacht statt, in der der Einzelprimizsegen
empfangen werden kann. 
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Führerschein für Vorschulkinder
Die Vorschulkinder des Kindergartens Villa Sonnenschein

Obermaubach haben in den vergangen Wochen unter 
dem Motto „Ich bin BIBFIT“ den „Bibliotheksführerschein 

für Kindergartenkinder“ erworben.
An vier Terminen zur frühen
Leseförderung wurden 15
Vorschulkinder durch das
Büchereiteam der Pfarre St.
Apollinaris in die Welt der
Bücher eingeführt. Sie lernten
dabei unsere Bücherei kennen:
Aussuchen und Ausleihen –
Vorlesen, Zuhören und
Malen – Erzählen und Erkun-
den, sowie die Ordnung der
Bücherei kennen lernen stand
auf dem „Stundenplan“.
Bei einem kurzen Abschluss-
fest, bei dem die Eltern auch
eingeladen waren, erhielt
jedes Kind seinen „Biblio-
theksführerschein“, in dem

ihm bestätigt wird, dass es die Bücherei kennen gelernt hat und sie
selbständig nutzen kann.
Nach der Aktion sind die Kinder mit ihren Familien eingeladen,
unser großes Angebot an Belletristik, Sachbüchern, Bastelbüchern
und Tonträgern kostenlos zu nutzen.
Unsere Öffnungszeiten in Obermaubach: 
Sonntags 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr außer in den Schulferien! 
Donnerstags 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr.

Vereinsmitteilungen
Wer macht mit??

Andere Orte machen es uns längst vor. Gemeinschaft ist gefragt,
wenn es darum geht, unser Winden zu verschönern 

bzw. sauber zu halten. 
Klar ist die Gemeinde dafür verantwortlich. Aber leider kann der
Bauhof dies nicht leisten. Folglich können wir weiter mosern und
jammern, oder aber selber anpacken. 
Wir wollen unsere unschönen und unsauberen Ecken im Dorf ver-
bessern und dafür suchen wir Mitstreiter. Willkommen sind alle die
anpacken, vom Jugendlichen bis zum rüstigen Rentner. 
Unser erster Einsatz findet am Samstag, 10. Mai 2014 statt. Wir
treffen uns um 9.00 Uhr in Winden an der Turnhalle.

Bei Rückfragen oder Ideen, wo wir aktiv werden können bitte bei
Alfred Strick, Tel. 8381 oder Reinhard Wollgarten, Tel. 5821 melden.

Wir freuen uns auf viele Helfer!!!
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20 Jahre " NOTENZAUBER "
Der Jugendchor "NOTENZAUBER" der Pfarre St. Andreas Stock-
heim wird 20 Jahre alt. Dieses Jubiläum begeht der Chor mit einer
musikalischen Feierstunde am Sonntag, den 11.05.2014 um 15.30
Uhr in der Pfarrkirche in Stockheim. Der Chor präsentiert an diesem
Nachmittag seine beliebtesten Stücke aus den letzten 20 Jahren.
Nicht nur liturgische Gesänge, sondern auch Titel aus den Bereichen
Musical, Rock und Pop werden zu hören sein.
Im Anschluß an die Feierstunde sind alle Zuhörer zu einem gemütli-
chen Beisammensein in die alte Kirche in Stockheim eingeladen.
Über zahlreiche Besucher würden sich die Sängerinnen um Chor -
leiter Thomas Leufgens sehr freuen.

Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.
In der jährlichen Mitgliederversammlung der Seniorengemein-
schaft Kreuzau e. V. wurde Ende März diesen Jahres ein Teil des Vor-
standes neu gewählt. 

Aus gesundheitlichen Gründen standen der bisherige 1. Vorsitzende,
Peter Brings, die zweite stellvertretende Vorsitzende, Carola Cengel
und der Schatzmeister des Vereins, Müddelip Cengel nicht weiter zur
Verfügung. 

Die Seniorengemeinschaft  dankt den langjährigen Mitgliedern für
ihre aktive Arbeit im Vorstand und freut sich, dass alle drei dem
Verein weiterhin die Treue halten. Unser Dank gilt besonders Peter
Brings, der die Seniorengemeinschaft Kreuzau vor 15 Jahren mit
gegründet hat. 

Der Vorstand gibt gerne bei Interesse Auskunft über die Aktivitäten des
Vereins. Wir freuen uns wie alle anderen Vereinsmitglieder über weitere
Senioren, die Interesse an den verschiedenen Freizeitangeboten haben.
Wir greifen auch gerne neue Ideen auf und bieten allen Gelegenheit,
aktiv zu werden, die dies möchten. Wir senden Ihnen gerne – natürlich
unverbindlich - eine kurze Information über die Seniorengemeinschaft
Kreuzau e. V. zu. (Kontakt: 1. Vorsitzende, Waltraud Dix, Rufnummer
0177- 86 16 804 – oder wegen Berufstätigkeit werktags ab ca. 18.00
Uhr und am Wochenende unter 02422 / 75 66 erreichbar).

www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 
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Jahreshauptversammlung 
Kirmesgesellschaft Kreuzau 

1923 e. V.
Für den 29.03.2014, 20.00 Uhr, hatte der Vorstand der Kirmesgesell-
schaft Kreuzau zur diesjährigen Jahreshauptversammlung eingeladen.
Vor fast gefülltem Saal konnte unser 1. Geschäftsführer Reiner
Kirschbaum über ein erfolgreiches Jahr mit überaus gut besuchten
Veranstaltungen zurück blicken.
Arno Blumenthal legte als 1. Kassierer den Kassenbericht mit ausge-
glichenem Stand dar.
Der Vorstand wurde durch Wiederwahl in ihren Ämtern bestätigt.
Die aktuellen Termine der Gesellschaft sind auf der Homepage
www.kirmesgesellschaft-kreuzau.de und Facebook zu entnehmen.

11 Jahre Wibbelstetz in Kreuzau
Nun schon zum 11. Mal veranstaltet die Kirmesgesellschaft Kreuzau
das Kneipenkonzert mit der Eifelrockgruppe Wibbelstetz.

Am Samstag, den 10.05.2014, ab 20.30 Uhr, erklingen die ersten
Harmonien von Gitarre, Bass, Schlagzeug, Quetschebüggel der
Musiker um den Frontman von Wibbelstetz, Günter Hochgürtel. 
Bei selbstkomponierten Melodien und Texten über Eifel, Eifeldörfer
und das Eifelvölkchen sind fröhliche Stunden garantiert. 
Karten für diesen Event bestellen alle Interessenten bei Reiner Kirsch-
baum, Tel: 02422-4685.

TCO – Tennisclub Obermaubach
In landschaftlich wunderschöner Lage direkt am 

Obermaubacher Stausee befindet sich seit über 30 Jahren 
unsere Tennisanlage mit 3 Plätzen.

Besonders stolz sind wir auf unser tolles Vereinsklima über alle Alters-
klassen mit insgesamt 105 Mitgliedern,  darunter viele aktive Jugend-
liche.
Sportlich ist der TCO sehr erfolgreich: Unsere aktiven Spieler konnten
zum Beispiel 2013 wieder den Kreuzauer Gemeindepokal gewinnen.
In verschiedenen Mannschaften aller Altersklassen haben unsere 
Mitglieder Spaß und Freude am attraktiven Tennissport.
Die Geselligkeit wird bei uns ganz groß geschrieben – mit harmoni-
schen Festen im schönen Clubheim oder bei gemeinsamen Unter-
nehmungen, wie zum Beispiel Wanderungen oder Kanufahrten.
Wir freuen uns sehr über neue Mitglieder auch aus anderen Ortsteilen.
Lernt den TCO kennen –wir freuen uns auf Euch!
Ruft einfach an: 
Ekkehard Friedrich 02422 902215 oder Roland Flink 02422 502109
geben Euch gerne Auskunft. 

Männergesangvereins 
“Frohsinn“ 1883 Üdingen e. V.

Die Jahreshauptversammlung am 2. April 2014 des Männergesang-
vereins „Frohsinn“ Üdingen 1883, stand ganz im Zeichen des im
Jahre 2013 stattgefundenen 130jährigen Vereinsjubiläums, dessen
Höhepunkt das Festkonzert, mit verschiedenen Gastchören und
instrumentaler Begleitung war
Auch für die Zukunft sind wieder mehrere interessante Auftritte
geplant, die wie gewohnt von der Chorleiterin Natalia Schmidt mit
fachlicher Kompetenz vorbereitet werden. 
Mit der Neubesetzung des Vorstandes 1.Vorsitzenden, sowie dem 
1. Kassierer, wie auch dem 1. Geschäftsführer, will der MGV Üdingen
auch in Zukunft, unterstützt von allen Sängern, dass auch weiterhin
die Tradition dieses Vereins erhalten bleibt.

„Ahle Schlupp“ blickt auf eine tolle
Session mit aktivem Prinzen!

Mit ca. 80 aktiven Mitgliedern war die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Karnevalsgesellschaft 

„Ahle Schlupp“ 1880 Kreuzau e. V. gut besucht.
„Du hast die Herzen der Kreuzauer im Sturm erobert“, bescheinigte
Präsident Peter Kaptain dem amtierenden Prinzen Remo I. (Willsch)
und bedankte sich auch bei den Adjutanten und den Familien für
eine tolle Session.
Beim Jahresrückblick ließ der Vorsitzende die sehr positiv abgelau-
fene Session noch einmal Revue passieren, ohne dabei auch nicht auf
einige kritische Punkte hinzuweisen. So war beispielsweise der
Umgang mit dem Nichtraucherschutzgesetz bei den Saalveranstal-
tungen eine besondere Herausforderung.
Stolz ist die Gesellschaft, dass es auch in diesem Jahr wieder gelungen
ist, vier tolle Sitzungen mit abwechslungsreichem Programm durch
eigene Kräfte zu gestalten.
Auch beim Rosenmontagszug zeigte sich bei gutem Wetter wieder die
Ideenvielfalt der Teilnehmer, und man bot den Besuchern ein buntes,
abwechslungsreiches Bild.
Beim Kassenbericht zeigte sich eine finanziell stabile Situation und
nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstand entlastet.
Bei der teilweisen Neuwahl des Vorstands wurden die meisten Funk-
tionsträger in ihren Ämtern bestätigt. Mit Daniel Zens als neuem
Saalmeister und Carlo Kaptain als Verantwortlichem für Außenver-
anstaltungen wurden zwei junge Leute als neue Vorstandsmitglieder
gewählt.
Der Vizepräsident Willi Wink bedankte sich bei Peter Kaptain für
seine 25jährige Tätigkeit als Präsident der Gesellschaft und verwies
auf die gesonderte Jubiläumsveranstaltung am 28. Mai in der Fest-
halle.
Mit einem positiven Ausblick in die Zukunft und dem Hinweis auf
die neue Prinzenwahl am 09. Mai beendete der Vorsitzende gegen
21:00 Uhr die Versammlung.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Spende über 2.500 EURO aus dem PS-Sparen
Sparkasse Düren unterstützt Kinder- und Jugendarbeit des Turn-
clubs Kreuzau
Mit dem Spendenbetrag konnte die Judo/JuJutsu-Abteilung 
dringend benötigte neue Matten anschaffen. Vor allem dem Nach-
wuchs im Budosport bieten die Matten optimale Ausbildungs- und
Trainingsbedingungen und schützen die Sportler vor Verletzungen.
Ihre Bewährungsprobe hatten die Matten am ersten Aprilwochen-
ende. Im Auftrag des Nordrhein-Westfälischen Judo-Verbandes und
des Dan-Kollegiums richteten die Kreuzauer Budo-Sportler zum
125-jährigen Vereinsbestehen des Turnclubs die Westdeutsche Kata
Meisterschaft aus. Dabei demonstrierten die Judokas verschiedene
Katas (Formen) und boten hochklassigen Judosport in der Qualifika-
tion für die deutsche Meisterschaft.

Toller Sport beim 3. Rur-Pokal im Badminton
Turnclub Kreuzau startet erfolgreich in das Jubiläumsjahr zum
125-jährigen Bestehen
Bereits zum dritten Mal hat der Turnclub Kreuzau das Turnier für
Mädchen und Jungen ausgerichtet, das sich bei den Badmintonfreun-
den längst im Terminkalender etabliert hat. In sechs Altersklassen
hatten über 100 Teilnehmer aus 13 Vereinen gemeldet. Erstmals
konnten auch Gäste außerhalb des Spielbezirks und sogar vom
Nieder rhein begrüßt werden. Für viele der jüngeren Teilnehmer war
es dabei der erste richtige Wettkampf. Viele Teilnehmer insbesondere
in den höheren Altersklassen zeigten ihre Erfahrung und ihr Können

in packenden und umkämpften Spielen. Kein Ball wurde verloren
gegeben, bis nach mehr als fünf Stunden die Gewinner feststanden.
Neben Pokalen und Sachpreisen für die Sieger sorgte eine Tombola
bei den Kindern für strahlende Gesichter. Unterstützt wurde die Bad-
minton-Abteilung auch in diesem Jahr durch den Jugendausschuss
mit einer Cafeteria. So war diese gelungene Veranstaltung ein groß-
artiger Auftakt für die vielen weiteren Sportveranstaltungen im Jubi-
läumsjahr des Turnclubs. Mehr Infos unter www.turnclubkreuzau.de.

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de
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www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 

Mitgliederver-
sammlung 

2014
Die V. f. V. u. J. 02-Mit-
gliederversammlung mit

Vorstandswahlen und
Ehrung der Vereins -

jubilare fand am
24.03.2014 statt. 

Für langjährige Vereins-
treue wurden folgende

Sportkammeraden geehrt: 25 Jahre: Willi Reuter - 50 Jahre: Wolf-
gang Kuck - 60 Jahre: Jakob Meisen & Theo Strauch und gar 70
Jahre: Josef Halver, Willi Schall & Josef Simons. Herzlichen Glück-
wunsch! Jugendleiter Dieter Esser stellte den Bericht der Jugendab-
teilung vor. Zum Bericht des Kassierers Achim Keupgen, der ob des
Kunstrasenprojektes etwas ausführlicher ausfiel, gab es Zustim-
mung und anschließend die einstimmige Entlastung des Vorstands.
Zuvor hatte Vorsitzender Ottmar Boltersdorf den Bericht des Vor-
stands abgegeben. Hierin ging er auf den Spielbetrieb ein, der im
Senioren- und AH-Bereich derzeit sportlich und logistisch in ruhi-
gem und zufriedenstellenden Fahrwasser läuft, und natürlich auf das
imposante und hervorragend verlaufene KUNSTRASEN-PRO-
JEKT, welches für den V. f. V. u. J. 02 von enormer Bedeutung ist.
In der kommenden Saison wird Bastian Neumann auch weiterhin
als verantwortlicher Seniorentrainer die Geschicke der 1.Mannschaft
leiten. Hinzu kommt als Co-Trainer Udo Heiliger, derzeit A-Junio-
ren und für die 2. Mannschaft Ralf Frohn, der lange Jahre bei Vik-
toria Schlich aktiv war. Bei den Vorstandswahlen wurden alle Positio-
nen einstimmig bestätigt! Ausgeschieden als Beisitzer ist auf eigenen
Wunsch Sascha Tollhausen, dem wir hier für seine Arbeit unseren
Dank aussprechen.

Jugendabteilung plant 2014/15 und mehr!!!
Auf einer richtungsweisenden Jugendausschusssitzung am 17.03.14
kam es zu entscheidenden Ergebnissen für die kommende Saison/die
kommenden Jahre. Neben den üblichen TOPs zum Thema Spielbe-
trieb wurde turnusmäßig auch der Jugendvorstand neu gewählt, wel-
cher mehr-heitlich in den Ämtern bestätigt wurde. Neu besetzt
werden konnte jetzt die Position des Lei-ters Grundlagenbereich
(D2-Bambinis), da mit Kevin Mörkens eine adäquate Personalie für
diesen Posten gefunden wurde. Jugendleiter Dieter Esser stellte im
Anschluss die nach derzeitigem Personalstand geplanten Mann-
schaftsmeldungen für 2014/15 vor: A1-Junioren, B1- u. B2-Junio-
ren, C1- u. C2 Junioren, C-Juniorinnen, D1- u. D2 Junioren, E1-,
E2- u. E3- Junioren, F1- u. F2-Junioren, Bambini 1 u. 2. Eine aus-
reichende Anzahl von teils qualifizierten und meist jungen Trainern
und Betreuern, die allesamt ein erweitertes polizeiliches Führungs-
zeugnis vorzeigen können/müssen, steht zur Verfügung. Die B-Junio-
rinnen wollen auf Grund ihrer Altersstruktur im Team und mangeln-
der Perspektive im Bereich A-Juniorinnen im Kreis Düren in den
Seniorinnenbereich wechseln. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
http://www.winden-fussball.de/

Vorstandswahlen bei den 
Fußballern des TSV Stockheim 09      

Am Freitag, den 14.03.14 hat in den Räumlichkeiten 
des TSV Stockheim 09 die diesjährige Jahreshauptversammlung

der Fußballabteilung stattgefunden.
Der Vorsitzende Adalbert Schmitz konnte etliche Mitglieder begrü-
ßen. In einem kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr zeigte er sich
besonders mit der sportlichen Entwicklung der jungen Truppe des
TSV zufrieden. Auch soll die erfolgreiche Jugendarbeit der vergange-
nen Jahre weiter forciert werden. Die Sanierung des Rasenplatzes, die
aus eigener Tasche finanziert wird, wird in den kommenden Tagen
beginnen und soll Mitte des Jahres abgeschlossen sein. 
Auch erfreut sich die von der Fußballabteilung veranstaltete Ortskir-
mes  immer größerer Resonanz und wird von der Bevölkerung sehr
gut angenommen. 

Auf der gut zweieinhalbstündigen Versammlung standen neben den
Berichten der einzelnen Verantwortlichen auch die Neuwahlen des
kompletten Vorstandes auf der Tagesordnung.
Der 1. Vorsitzende wurde wiedergewählt, den Posten seines Vertreters
übernahm Andreas Ehlen. Peter Engelhardt wurde zum neuen
Geschäftsführer gewählt. Die beiden Kassierer wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Dazu wurde der Vorstand um 6 Beisitzer bestehend
aus den einzelnen Unterabteilungen wie Alte Herren, Freizeit und 
1. Mannschaft erweitert.
Am Rande der Veranstaltung wurde noch bekannt, dass man sich mit
dem Trainerteam um Rene Broichmann über ein weiteres Engage-
ment für Saison 2014/15 einigen konnte. 
Am Ende der Versammlung zeigten sich alle Anwesenden zufrieden
und blicken optimistisch in die Zukunft des TSV Stockheim 09. 
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Riskante E-Zigaretten     
Die elektrische Zigarette wurde in China
erfunden und gilt in Deutschland als schicker
und gesünder als der herkömmliche Glimm-
stängel. Eine nikotinhaltige Flüssigkeit, das
sogenannte Liquid, wird mithilfe einer Heiz-
spirale im Innenteil der Hülse in Dampf ver-
wandelt, den der Benutzer dann inhaliert. Laut
Aussagen der Hersteller seien die E-Zigaretten
weniger gesundheitsschädlich als die Tabakzi-
garetten. Vertrieben werden sie über das Inter-
net oder spezielle E-Shops. Doch Vorsicht ist
angeraten: Neben Nikotin enthalten die Flüs-
sigkeitspatronen weitere gesundheitsschädi-
gende Substanzen wie etwa Ethanol, Glycerin,
Propylenglykol, Aromastoffe und krebserre-
gende Nitrosamine, die oft unzureichend auf den Packungen deklariert sind.
Aus den Angaben wird nicht deutlich, wie viel Nikotin freigesetzt wird. Insbe-
sondere durch die Beimischungen von Aromastoffen in verschiedenen
Geschmacksrichtungen wie Erdbeere, Vanille oder Apfel sind vor allem Jugend-
liche und Kinder gefährdet. Auch der Dampf, der in die Raumluft gelangt, ist
bislang nicht auf Unbedenklichkeit hin untersucht worden. Die Bundesregie-
rung ist der Ansicht, dass die Nikotin verdampfenden Zigaretten in den Anwen-
dungsbereich des Arzneimittelgesetzes fallen müssen. Somit wären sie ein zulas-
sungspflichtiges Arzneimittel und würden in die Kategorie der nikotinhaltigen
Kaugummis, Pflaster und Inhalatoren eingereiht, die zur Raucherentwöhnung
dienen. Dagegen sträuben sich die Hersteller und Händler der elektrischen
Zigaretten, indem sie sich von dem Gebrauch zur Entwöhnung distanzieren
und sie als reines Genussmittel bewerben. Ein Vorteil sind die geringeren Kosten
für das „Dampfen“ und die Tatsache, dass kein Kohlenmonoxid bei der Ver-
dampfung entsteht. Bereits im vergangenen Jahr sollen mehr als eine Million
Deutsche der E-Zigarette den Vorzug gegeben haben, mit steigender Tendenz
laut Aussage der Hersteller. 
Fazit: Die E-Zigarette stellt keine gesündere Alternative zur herkömmlichen
Variante dar. Auch als Mittel zur Raucherentwöhnung ist sie aufgrund der
gesundheitsschädlichen Substanzen nicht geeignet. Dafür sind schon eine
grundlegende Verhaltensänderung und der Wille zum Aufhören notwendig.
Hierzu hat Ihre Apotheke wertvolle Tipps sowie Informationen für Sie und hält
geeignete Produkte vorrätig.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




